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Erhalt ihm sein erhabnes Herz
Bewahr ihn in des Lebens Schmerz
Reich blühe seines Hauses Kranz
All edler Tugend Himmelsglanz

O segne stets sein Regiment
Du bist s den sein Demuth nennt
Und treue Diener allzumal
Wtrsamml in seines Thrones Saal

Daß seinem Auge weit und breit
Nur seiner Völker Heil sich beut
Und Klag und Seufzen mannigsalt
Nicht ungehürt vor ihm verhallt

Nimm ihn in deine starke Hut
In deinem Schutze wohnt sichS gut
Und nimmst du spät den Erdenthro
So gieb ihm deine Himmelskron

II

Etwas über die richtige Stellung der Uhren

Ä achte man sagte einst einer der größten Mathe

matiker Herr Kastner in seinen astronomische
Abhandlungen Tafeln der Sonnenhöhen durch den
Druck bekannt so wären viele Leute im Stande die
Zeit so genau als man sie im gemeinen Leben zu
Wissen verlangt zu bestimmen Wiewohl nun be
reits vor mehreren Iahren Herr Müller Prediger
zu Schweln dergleichen Tafeln für alle Breitenarade

Deutjch



Ein und dreißigstes Stück 7Z9

Deutschlands nebst dem dazu gehörigen Sextanten
mit vieler Mühe geliefert hat so werden sie
docb leider nur zu wenig benutzt Ihr Zweck ist
nickt die Grelle einer Sonnenuhr ui vertreten son
dern bloß ein leichtes und sichere Mittel darzubieten
wodurch der Gang der Thurm Haus und Taschen
uhren an allen Orten geprüft und berichtigt werden
kann denn diese nützlichen Maschinen wodurch so
viel Ordnung und Gleichförmigkett in den Gschäfteir
des gemeinen Lebens bewirkt wird sind nur unter
der Voraussetzung wirkliche Zeitweiser wenn sie wo
nickt taglich doch wenigstens wöchentlich mit de Sonne
übcrcingestellt werden Denn wenn auch eine Uhr so
vollkommen wäre daß sie wenn man sie heute mit
der Sonne bis auf Secunden übe einstellte heute
übers Jahr wieder eben so genau mit ihr zuträfe so
würde sie nichts desto weniger innerhalb des Jahrs
sehr oft und viel und zuweilen gar auf Viertelstun
den und darüber abweichen und ihrer und der Son
nen Natur nach abweichen müssen Um sich dieses
Räthsel zu erklären muß man bedenken daß eine
gute Uhr als eine Maschine den vier und zw mzigstim
digen Zeitraum an dem einen Tage nothwendig so
groß machen muß als an dem andern Das tyut
aber die Sonne nicht Aus mehreren Ursache st
ihr taglicher Lauf von Osten nach West n zu gewiss n
Zeilen langsamer und zu andern geschwinder wo
durch in jenem Falle eine Verlängerung und in die
sem eine Verkürzung des gedachten Zeitraums bewirkt
wird weswegen gute Uhren in beständiger Dish tr
monie mit der Sonne seyn müssen Es ist als nicht
allein eine Unmöglichkeit sondern auch ein scbl chtee

2 Ruhm
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Ruhm für eine Uhr wenn sie ohne öfter gestellt zu
werden stets nut der Sonne ginge Nun fehlt aber
den meisten Uhren und besondere den Thurm und
Taschenuhren gar viel an der Vollkommenheit daß
fle alle vier und zwanzigstündigcn Zeiträume einander

gleich machten Theils stört die Abwechselung der
Wärme und Kälte und der Schwere und Leichtigkeit
der Luft wodurch die Länge der Pendelstange und die
Schwere der Linse bey den großen Uhren eine Verän
derung leidet theils die Zähigkeit oder Flüssigkeit des
OelS womit die Zapfen und Zapfenlöcher der Rädern
ochsen besmchen sind das Aufziehen u dgl die Gleich
förmigkeit ihres Ganges und auf die Thurmuhren
hat sogar Wind Regen und Schnee Einfluß wodurch
also ihre Disharmonie mit der Sonne noch beträcht
licher und auffallender werden muß Darf man sich
also wohl über die vielen Klagen wundern die über
den unordentlichen Gang und dk schlechte Ueberein
stimmung der Uhren und die dadurch in den Geschäf
ten des gemeinen Lebens verursachten oft sehr be
trächtlichen und nachtheiligen Irrungen an manchen
Orten geführt werden Und wie soll nun diesen Kla
gen abgeholfen werden da man in vielen Gegenden
öfter auf weit und breit keine richtige Mittagsiinie
oder Sonnenuhr antrifft Die Uhren werden also
nach Gutdünken höchstens nach den in den Kalendern
angegebenen sehr unsichern und oft für ganz andere
Polhöhen berechneten Auf und Untergangszeiten der
Sonne gestellt Eine Thurmglocke richtet sich nach
der andern Die Haus und Taschenuhren sind bey
den meisten Besitzern nur Controlle der Thurmglocke
und wenn sie nicht zufälliger Weise die ungefähre Zeit

tref
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tnffsn so sind sie meistentheils alle in Verwirrung
Wie nützlich würde es also für das gemeine Leben seyn
wenn die Tafeln der Sonnenhöhen gleichsam als ein
Gesetzbuch für die Uhren eingeführt würden Dann
wäre Jedermann im Stande die wahre Zeit unmit
telbar an der Sonne nachzusehen und den Gang sowohl
s iner als anderer Uhren richtig zu beurtheilen We
nigstens wäre zu wünschen daß bey jeder öffentlichen
Uhr ein Exemplar vorhanden wäre und darauf ge
halten würde daß der Uhrsteller sich stets darnach
richtete

Der Gebrauch des Sextanten und der Tafel
führt aber auch auf eine sehr genaue und bequeme
Methode richtige Mittagslinien zu ziehen besonder
wenn man eine gute Taschenuhr in den Sommermo
naten zwischen sechs und acht Uhr des Mvrgens nach
denselben stellt Da nun bey allen Sonnenuhren eine
richtige Mittagslinie die Hauptgrundlage ist so diene
Zafeln und Sextant zugleich auch diese Uhren zu prü
fen und zu berichtigen Dieses kann mit desto größe
rer Zuverlässigkeit geschehen weil sich leicht zeigen
läßt daß alle Sonnenuhren denselben an Scharfe und
Genauigkeit nachstehendenn der Schatten eines von
der vollen Sonne beschienenen Stilus verwäscht sich
bekanntlich ins Licht Diese Berwaschung innerhall
welcher man die wahre Schattenlinie nicht unterschei

den kann und welche man deswegen den Halbschatten
nennt beträgt auf einer Aequinoetialuhr genav so viel
als der Durchmesser der Sv ne nämiicd über einen
ha ben Grad Da nun auf einen halben Grad zwey
Minuten Zeit kommen und alle Sonnenuhren mit
unbeweglichem StiluS als ProMionen der Aequmottial

z uhr
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uhr angeschen werden können so folgt daß alle
Sonnenuhren an allen Orten und zu aller Zeit auf
zwey Minuten ungewiß sind Die Größe der Uhr
hebt diese UnvoUkommenheit nicht denn in eben dem
Maaße als sich die Uhr vergrößert wird auch der
Haldschatten breiter Im Geaentheil sind ganz kleine
Uhren von ein Paar Zoll im Durchmesser den großen
weit vorzuziehen Der Hauptvorzug der Tafeln und
des Sextanten vor den Sonnenuhren besteht aber
darin daß man mittelst ihrer m jedem von der Sonne
besckeinba en Zimmer die wahre Zeit ohne etwas
iUngew sses vorauszusetz n und mit aller möglichen
Bequemlichkeit erfährt Bey den Sonnenuhren muß
man immer den Zveifel haben ob sie richtig gezeich
net und construirt sind Die kleinen beweglichen und
insbesondere die nut Magnetnadeln versehenen zeigen
die Zeit nur sehr ins Grobe und sind insgemein nur für
des Augs mrger oder Nürnberger Horizont eingerichtet
Die an den Wänden befindlich n sind selten richtig und
die in Gärten oder Höfen auf P edestale gefetzten Ho
rizontal und andere Unren werden mit der Zeit Wan
del sind ökter m t Regenwass r Schnee und Eis
bedeckt oder wenn man bey einzelnen Sonnenblicken
nach ihnen sehen null so hat man den Verdruß daß
während ma hinzu ,eht die Sonne sich sckon wieder
h nter den Wölkn verbirgt Wer übrigens ge
druckte Tafeln sü einzelne B itenarade nebst dem
Se tanken zu hab kü cbt wende sich an den Herrn
Magister Taube t in Leipzig Noch genauere und
für die Hallesch Polhöhe berechnete Tabellen nebst
Kmntniß und Gebrauch des S xtanten den jeder
Tischler leicht verfertigen kann liegen für den Lieb

haber



Ein und dreyßigstes Stück 74z

Haber besonders für Küster auf dem Lande in der
hiesigen Buchhandlung des Herrn Anton zum Ab
schreiben unentgeltlich bereit

Fr Jos Vahr 0 n katholischer Pastor

Chronik der Stadt Halle

1

Bitte an Kinderfreunde
3 ey der gegenwärtig mir anvertrauten Aufsicht übee
die Elementarschulen unserer Stadt sind mir mehrere
Kinder vorgekommen deren Eltern zwar das herab
gesetzte Schulgeld in den Parochialschulen bezahlen kön

nen denen es aber doch zu schwer wird dieselben mit
den erforderlichen Schulmitteln als Büchern Papier
Tafeln u s w zu versehen Ich möchte da so gern
helfen und da meine eigenen Kräfte dazu nicht hin
reichen so wende ich mich voll Vertrauen an die Men
schenfreundlichkeit hiesiger bemittelter Einwohner die

sich für die Armenschulen bisher schon so kräftig aus
gesprochen hat und mache durch diese Blatter Hie
Zeugen vieler Wohlthaten meine Bitte taut mich
durch freundliche wenn auch noch so kleine
Beyträge in den Stand zu setzen armer
Kinder in den Parochialschulen mit den
nöthigen Schulbüchern u s w unterstützen
zu können In einer Stadt wo so viel gebeten
wird als hier in Halle ist zwar jeder neue Anspruch

4
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der Art mißlich allein ich weiß auch daß Viele mei
ner Mitbürger den christlichen Grundsatz hegen Gutes
zu thun und nicht müde zu werden

Halle den i August 1825

Fr Hesckic

s

Milde Wohlthaten
für die Armen der Stadt

5o Ä on dem Königl Preuß Wshllöbl Gerichts
mte für den Stadtbezirk Glaucha wegen einer Klage

sache zwischen G und D 1 Thlr
Die Cnratorcn c Lehmann Runde

Z

Hallescher Getreidepreis
Den 28 I l Der Scheffel Meixen Thlr 6Szr z Pf

Roggen 16 zs Geiste izHaser 12 6Den ZV Iul Weihen 1 Thlr 5Szr zPs
RogZen 16 zGerne iz sHafer 12 6Den 2 Aug Weilzen 1 Thlr üOgr zPs
Roggen 16 zGeiste iS 5Hafer 11 10Der Polijcy Con missair Wein mann

4
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4

Gcbohrne Getrauete Gestorbene in Halle e

Julius August 1825
2 Gcbohrne

Marie nparochie Den i z Julius dem Handarbeiter
Gebhardr eine T Johanne Friederike Dorothee
Nr iz8i Den 28 dem Handarbeiter Röche

eine T Marie Rosine Magdalene Nr 1465
Den z i dem Schuhmacher meiste Ätoß ein Tochter
Sophie Rosine Nr 2z

Ulrichsparochie Den 17 Jukus dem Schmiede
mcisrer L0ilrmann einS Carl Julius N 414,
Den l dem Tischlermeister Nauniann eine Tochter
Caroline Vinzensia Therese Nr 282 Den 2z
dcmFleischerm ister Iicnsch ein S Carl Ferdinand
Wilhelm Nr 1647

Moritzparochie Den 2 k Julius dem Leimvebcr
lneisrer Schnudr ein S Johann Wilhelm Eduard
N 441 Den 26 ein unehel S N 600

Den 28 dem Schuhmachcrmeister Hauch ein Sohn
lodtgebohren

Ncumarkt Den 14 Julius dem VSttchergesellen
Rcuschcr ein Sohn Johann Goulieb Theodor
Nr IZ4O

Glaucha Den 7 Julius dem Schuhmachcrmcister
Günther eine T Marie Magdalene Nr 16y l
Den 24 denzZimmergesellen Reiche ein S Friedrich
Carl Erdmann Nr 1748 Den 25 dem Gold
arbeiter Döring eine T todtgeb Nr 1720
Den 26 dem Salinenarüeiter Läppchen ein Sohn
Carl Christian Nr 2012

d Getrauete
Ulrichsparochie Den 1 August der Fuhrmann

Münch mit M S Zicglcr

5 c Ge
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c Gestorbene
Marien parochie Den 25 Julius der Mahler

Schmidt alt Z4J 1M 4 W 1 T Entkrästung
Den 26 des Handarbeiters vverner aus Vranderode
T Eleonore alt 28 Z Krebsschaden Den 28
des Handarbeiters orhc Ehefrau alt Z5 I 7 M
Z W Folgen der Entbindung Des Schullehrers
in Köchsted Hanf Ehefrau alt4Z I Mutterkrebs
Den 29 des Schneidermeisters iViese T Marie
Lonise alt 2 Z 8 M l W 6 T Keichhusten

Ultlchsparochte Den 26 Julius der Tvdrengräber
knecht Ahorn alt 49 I S vlagfluß Den 27
des Invaliden HenSei Wittwe alt s J 6M 1W
4 T luszehrung

M 0 ritzpar 0 chte Den 24 Julius des Schuhmacher
Meisters Ä ei m nn Wittwe alt 66 I z M Ge
schwulst Den 28 desSchuhmachermeistersSauch
Sohn todtgebohren

Krankenhaus Den zo Julius der Handarbeiter
Thränenrvols alt 24 I Darmentzündung

Neumarkt Den 29 Julius des Strumpfwirker
meistcrS Timmecmann S, Dav d Carl alt 4 I
7 M z W z T Sleckfluß Des Handarbeiters

T Johanne Hriederike alt Z I 10 M
z BZ Krämpfe Den z i der Schuhmachsrmeister
N üUe a t 86 I Entkräftung

Glaucha Den 25 Julius des Goldarbeiters Döring
Tochter todtgevohre

Herausgegeben von A H Niemeyer und H B Wagnitz

Bekanntmachungen
Den 8ten und 9ten August ist Gelegenbett ach

Berlin bey Hagen tn der großen Steinstraße Nr ichs



Bekanntmachungen 747
Zur Verlicitirung des Oelbedarfs für die Stadtbe

leuchtung im bevorstehenden Winter an den Mindestfor
dernden wird ein Termin auf den

loten August c
Vormittags um i l Uhr zu Rathhause anberaumt wozu
qualificirte Unternehmer hierdurch mit dem Bemerken ein
geladen werden daß die auf diesen Gegenstand Bezug
habenden Bedingungen unserer Canzley täglich zur Ein
ficht vorliegen Halle den 29 Julius 825

Der Magistrat
Mellin He drich Gchrvetschke
Bey dem Kammmacher iLr le m a n auf dem klev

nen Schlamm Nr 962 sind eine Quantität gute Horn
späne um ein en bill igen Preis zu verkaufe

izoO lOOv 500 Thlr sind gegen sichere Hypothek
sogleich zum Ausleihen bereit wo sagt das Commissions
und Nachweifungs Comptor in der Schmee rstraße Nr 4 90

Ein Frauenzimmer von mittlern Zahren kann sogleich
als Wirthschaften, ein Unterkommen finden muß aber
auch die Stelle eines Ladenmädchens versehn wo sagt
das Commissions und Nachweisungs Comptoir Schmeer

straße Nr 490
Ein Mann der mit Pferden umzugehen weiß auch

im Nothfall eine Fuhre damit verrichten kann findet sei
Unterkommen Das Weitere ist ju erfahren bey

ü jebre j t i n der Dachritzgasse
verkauf Heu ist zu verkaufen wo berich

tet der Uhrmacher Herr Zander auf dem alten Markt
zu Hatte

Künftigen Montag den ten d M ist Gelegenheit
kch Mers burg bey Liebrecht

benachrichtige ergebenst daß ich den 8ten und
Sie August beyde Mal nach Berlin fahre Auch fahre

ich mit meinen Personenwagen den 8ten August zum Mer
seburger Jahrmarkt die Person zahlt hin und zurü

10 Sgr Salomon
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Neue Vcrlags und Commissionsbücher

welche in b r

Buchhandlung des Waisenhauses in Halle
kn diesem Jahre erschienen und in allen Buchhandlungen

zu haben sind

ABC nd Lesebuch umächst für die untersten Klassen
der deutschen Schulen im Waisenhause Neue verbess
Aufl m schwarzen Kupf 8 geb io Sgr 8 Gr Tour

mit illum Kupf geb 15 Sgr 12 Gr Cour
Apostelgeschichte die nach San Lucas Zur Beför

derung eines richtigen Verständnisses der heil Schrift
u eines erbaulichen Bibeliesens 8 ioS gr 8Gr Cr

Beck F A Geschichte der Durg Landsberg bey Halle jn
ihren Trümmern u Uebsrresten g z 0 Sgr 8 Gr Crt

Becker K F Erzählungen ans der allen Weit für
die Jugend 2tsr Th neue Aufl 8 Rthlr

Biographien und Charaktergemählde merkwürdiger Men
schen aus den drei letzten Jahrhunderten Nebst kurzen
Nekrologen Für Freunde historischer Wahrheit und
Menschonkunde isie Samml 1 bis 4tts Stück Aus
dem Biographen besonders gr 8 geh 1 Rthlr 10 Sgr

1 Thlr 8Gr Cour
c minenkgr i c lx ilr er

clvili una cum iÜi üi v l Oppi sus pl msntix
nov i 5 12 Sgr ic Gr CourChoralmeiodienbuch dreystimmiges in Noten für Schu

len Zunächst zum Gebrauche der Schulen in Frankens
Stiftungen herai sgegsbcn von I C W N iemey e r
2te gänzlich umgearbeitete Aufl des Choralbuchs in

Ziffern,4 12z Sgr 0 Gr Cour
ic er u 5 irztionum XIV lsleel is rcceris

LiZn XIV 74 Sgr 6 Gr Cour
üornelii es c ti vitss excellenn m irvpsrako

rum acl v ürosz eclitionez coll iiz XV

L 2 Sgr Gr CourEuklid
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EuklidEkmt e fünfzehn Düeüer A d Griech übers
von 1 8 Loren aufs JZme berau geg vo Z r K
MoUweive Zteverb Aucg gr 8 i Rthlr 20 Sgr

Rchlr ü Gr Cour
Geschichte neuere der evangeü chen Mis onsani ilien

zur Bekehrung der Hs deii in Ostindien c Regi
ster und I l i a i r zu m üiUi Bande 8 7 Sgr

6 Gr Cour
Dr Irrk inui lric s isc

iikri ti 55 Erscheint in kurzem
IIia I it novs in x jiol liuin Il rnr

nminarii sucts LLL ui t i vnjnl jc a eric s
rum er 8 nsi 1 Rthlr 10 Sgr1 Rchlr L Gr Cour

Ioratii lZ k Oz ers ornnia pc siic s novs

8 Sgr 5 Gr CourKirchhof F C franMsche Sprachlehre für Schulen
ztt sehr verbess und verm Zlufl gr 8 15 Sgr

12 Gr Cour
Kohlrausch Dr F Geschichten und Lehren der

heil Schrift alten und neuen Testaments zum Ge
brauch der Schulen und des Privatunterrichts bearbei

tet Mit einer Vorrede von Dr A H Niemeycr
2 Abtheilungen lote Auflage gr 8 20 Sgr

16 Gr Cour
Zebensgeschichte Jesu nach den vier Evangelisten Zur

Beförderung einer rechten Erkenntniß der Person und
der Lehren unsers Herrn 2ter Band Neue Austage

g 7 z Sgr 6 Gr ,ourI ecliones vsriss ex AI I Licerunis ellicioriütuz
Oxonienll etZVo p zIir 7 S ässcriz tas Lclirioniz

rnestianat rninori i snu Ierni kitum srs I
2 Rthlr 15 Sgr l 2 Rchlr 12 Gr Cour

Der te und letzte Tdeil wird nach Michaelis erscheine

l ilil lcoiit,u n Ii i i i supeisnnr
ouine5 lll l omi 8 Neue wohlfeilere Ausaabe

1 Nlhlr Z2z Sgr 1 Ntylr lL Gr Cour
I uoi tzL
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ucisni Opuzculo um aliquot sslscüo In uturn
oliolsrum ourav Dr Z 22 Sgr

18 Gr Cour
Marks Prof B A, Predigten bey dem akademische

Gottesdienste der Universität Halle gehalten ister Th

gr 8 i Nthlr 5 Sgr l Nthlr rs Gr Cour
Neu ahrsgabe in 4 Predigten gr 8 geh oSgr

8 Gr Cour
Trauer und Freude eine Predigt 8 geh Z Sgr

4 Gr Cour
Niemeyer Dr A H lntiwilibald oder Ver

theidigung der wissenschaftlichen Lehrmethode der Theo
logie auf deutschen U i ersuärcn gegen harte Anklagen
U scheinbare Einwürfe 8 geh 1 z Sgr y Gr Cour

Grundsätze der Erziehung und des Unterrichts für
Eltern Hauslehrer und Schulmänner z Theile 8te
Aufl gr 8 5 Nthlr 15 Sgr 5 Rthlr l 2 Gr Cour

Aisms eri Dr 1s Ilicjori elul io e vit
loriptis et cloetrins Loiomsvlfsno Iiistnrioz tliso
logie N nz i 22 Sgr 18 Gr Cour

Ovillii Irlltium Iii,ri V V 8Sgr z Gr Cour
Sammlung preußischer Gesetze und Verordnungen welche

auf die allgemeine Deposital Hypotheken Gerichts
Criminal und Städte Ordnung auf das allgemeine
Landrecht auf den Ankang zum allgemeinen Land
rechte und zur allgem Gerichtsordnung auf die land
schaftl Credit Reglements und auf Provinzial und
Statutar Rechte Bezug haben nach der Zeiifolge ge
ordnet von C L H Rabe izrer Bd enthält die iy
den frühern Bänden ausgelassenen Verordnungen der

Jahre 1587 I8l2 gr 8 z Nthlr8ollirlit2 Dr Lommentatio cls Isnne io
uen6l u5u e lolrolis tollsncio

zuriet el t snsll loliolse Ist I l zlerit suot p, k
3 Die c msj ßsl, 5 Sgr s4 Gr Cour

Schubert H Land Kirchen u Hauspostille üb die
Evang 9 Aufl 4 i Nthlr 15 Sgr 1 Nthlr 12 Gr C



Bekannt tt u n g e o

Koliulkulili neues krsn2 Iilotie8 kiir Vn5Änßer u un
tere 8e u1I asten Kelist einein v I 5 i s iHei
kran ölitc1i c eulli tieii V ortrei itier 8ts verliets

uü 8 25 Sqr 10 Gr CourSchulz Prof O ausführliche lateinische Grammatik
für die obern Klassen gelehrter Schulen gr g

1 Nthlr 10 Sgr 1 Rthlr 8 Gr Tour
latiria live poe r Isnnni ee o

gze 8 12 Sgr 10 Gr Courweiß Papier 1Z S gr 12 Gr Cour
Spener PH I A H Frankens und Z A

Frenlingshansens geistliche Lieber gesammelt für
Freunde frommer Andacht im Geiste der Spener
Frankischen Schule 8 10 Sgr 8 Gr Cour

Stimmen der Wahrheit für Christen und solche die es
zu werden wünschen 8 Sgr 6 Gr Cour

1 eocriti Lionis et Hlokolii c ui e iuper
tunl ßrseee curn leliolüz Arsscis I extuin sÄ
optiinss et ilü IVIks üclsin zu rn c i
liAenlii irne exprimi vursvit vsrminuin ür u
inenta indiosvit vsriss Oociieurn iVItt et
vett leerionez eonjeetuisz ue virorum cZnetorum
tulijunxit iri jios8 ioeUpietitüinvs sijjeoit i o5 0

aoods I orn I Z RthlrirAilii Opera ltuäin lingulsri reeo nits
x 1 t novs 8 8 Sgr 7 Gr Cour

XVedei Or N lÄteinitLiiS8 saiigI uoIi lür ütu
rliren Is ,ur üeleliun u Vei ecllini kÄudii I er
un AeteUiZsr I reuclen mit Iie Zek ten
Koten de eiclinelen Me oäien Zr 8 20 Sgr

16 Gr Cour
Wochenblatt hallisches patriotisches zur Beförderung

nützlicher Kenntnisse und wohlthätiger Zwecke keraue
geg von Or A H Niemei er und H B W a g n i k

26 Jahrg 8 1 RchlrWörterbuch kirchengeschichtliches für Freunde der chl istl
Religionsgeschichte und als Hülfsmittel bey dem Ge
brauch der Seiler, Rosenmüiler und B l rschen Ta



752 Bekanntmachungen
bellen herausgeg von W D Fuhrmann Nebst
einer Abhandlung über die Wichtigkeit und Methodik
des Studiums der Kirchengeschichte für praktische R
ligionslehrer vom Canzler Niemeyer isrer Vand
gr 8 Wird nach Michaelis fertig

Die gestern geschehene Verlobung ihrer Tochter
EmiUe mit dem Herrn Rendant Ribbeck in Mag
deburg machen ihren geehrten Gönnern und Freunden
hierdurch ganz ergebenst bekannt und empfehlen sich und
das Brautpaar ihrem fernern Wohlwollen

der Superintendent Fuls und dessen Frau
Ha lle den i August 1825

Allen theilnehmenden Freunden und Bekannten zeige
ich mit innigem Danke gegen Gott die gestern erfolgte
glückliche Entbindung meiner Frau von einem gesunden
Sohne ergebensr an und empfehle mich ihrem ferneren
Wohlwollen Kutten den l August 1825

TV IVebcr Pastor
Eitiem geehrten in und auswärtigen Publikum

mache ich hierdurch ergebenst bekannt daß ich mich als
Seiler in dem vormals Herrn Seilermeister Prinz auf
dem Strohhofe zugehörigen Hause und Laden ctablirt habe
und bemerke zugleich daß alle in dieses Fach schlagende
Artikel und vorzüglich guter Leinölfirniß bey mir zu habe
ist verspreche auch einem Jeden prompte und reelle Be

Tari Dec ck
Den hiesigen geehrten Kunstfreunden zeige ich erge

benst an daß der Königl Preuß erste Concertmeister
Herr Musikdirektor Moier ein bekanntlich allgemein
geschätzter Virtuose auf der Violine bcy seiner Durchreise
durch Halle hier ein Concert zu veranstalten gedenkt Das
Nähere werden die gewöhnlichen Anschlagzettel enthalten
Die Suvscriptionsliste zu diesem vielversprechenden Con
certe wird mit dein Anfange der kommenden Woche in
Umlauf gesetzt werden

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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